
Senioren-Kreiseinzelmeisterschaft 2011 bei der SG Siemens Erlangen 
 

Spielberechtigt waren die Jahrgänge 1972 und älter. Bemerkenswert gegenüber den Vorjahren war die lei-
stungsmäßig stark besetzte AK 40 sowie die Meldung von insgesamt fünf E-Klassen-Spielern, drei davon in der 
AK 50. Letzteres scheint die Berechtigung der Einführung der neuen Klasse zu bestätigen.  

Obwohl nur fünf Platten zur Verfügung standen, wurde das Turnier unter der Leitung von Senioren-Kreiswart 
Walter Schimmer und OSR Irlinger (Fürth) zügig durchgeführt und war nach zweieinhalb Stunden mit der Sie-
gerehrung beendet.  

Beim Einzel wurde nach Altersklassen eingeteilt. In der AK 40 A/B konnte sich Oliver Keck (Spvgg. Erlangen) 
nach der regulären Kreismeisterschaft auch den Titel bei den Senioren sichern. Zweiter wurde Frank Donner 
(SGS Erlangen) durch einen klares 3:0 über Dietmar Lochner (TS/BSG Herzogenaurach). Markus Reischboeck 
(1. FC Großdechsendorf) war in dieser Altersklasse der einzige Starter der E-Klasse. 

In der AK 50 waren ein D- und drei E-Klassen-Spieler am Start. Dabei konnte sich D-Spieler Bernd Sachs 
(Spvgg. Erlangen) nicht an die Spitze setzen, er verlor ein hart umkämpftes Fünf-Satz-Match gegen Günter 
Walter (TS/BSG Herzogenaurach), der damit Sieger dieser Klasse wurde. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Bernhard Hanke (TSV Röttenbach) und Valentin Ardelean (SGS Erlangen). 

In der Altersklasse 60 kamen die drei Starter aus unterschiedlichen Leistungsklassen. B-Klassenspieler Werner 
Kurica (CVJM Erlangen) blieb standesgemäß ohne Satzverlust, während Herbert Hirschfelder (SGS Erlangen, 
D-Klasse) sich nur knapp in der Verlängerung des fünften Satzes gegen Heiner Weidler (SC Uttenreuth, E-
Klasse) durchsetzen konnte. 

In der Altersklasse 75 bestritten Fritz Silbermann (1. FC Großdechsendorf) und Horst Breun (TTC Hammer-
bach) gleich das Endspiel, das mit 3:0 an den Dechsendorfer ging. Außer Konkurrenz traten hier auch zwei 
Freizeitsportler der SGS Erlangen an, die sich aber beide den Vereinsspielern geschlagen geben mussten. Unter 
den Nicht-Vereinsspielern setzte sich Werner Heyne vor Helmut Philipp durch. 

Die Einteilung der Doppel ging nach Leistungsklassen. In der A/B-Klasse setzte sich das nominell stärkste 
Doppel Oliver Keck / Dietmar Lochner (Spvgg. Erlangen / TS/BSG Herzogenaurach) durch, musste dabei ge-
gen Werner Kurica / Heiner Weidler (CVJM Erlangen / SC Uttenreuth) aber über die volle Distanz von fünf 
Sätzen gehen. Im Spiel um den zweiten Platz setzten sich Frank Donner / Markus Reischboeck (SGS Erlangen / 
1. FC Großdechsendorf) 3:1 gegen Kurica / Weidler durch. 

Walter Schimmer (SGS Erlangen) startete im Doppel eigentlich nur, um Bernd Sachs (Spvgg. Erlangen) zu ei-
nem Partner zu verhelfen. Diese Kombination wurde in der D/E-Klasse dann aber auch nach einem bis zum 
fünften Satz offenen Spiel (7:11, 11:8, 11:9, 9:11, 11:6) Sieger vor Günter Walter / Bernhard Hanke (TS/BSG 
Herzogenaurach / TSV Röttenbach). Dem Freizeitsportler-Doppel Werner Heyne / Helmut Philipp (SGS Erlan-
gen) war hier der dritte Platz beschieden. 

Die drei Erstplatzierten im Einzel sowie die Doppelsieger wurden mit Sachpreisen bedacht (Urkunden gab es 
für alle Starter). 

 


